
An 
Stadt Borken 
Ordnungsbehörde 
Im Piepershagen 17 
46325 Borken 
 
Antrag auf Erteilung einer Gestattung gemäß § 12 GastG 
 
1. Antragsteller 

Verein, Gesellschaft: ...............................................................................  

Ansprechpartner für die Behörde 
(Name, Vorname, Geburtsdatum): ...............................................................................  
Wohnanschrift, Telefon: ..................................................Tel........................  

zweiter Ansprechpartner für die Behörde: ........................................Tel........................  
 

2. Veranstaltung 
 Anlass: ...............................................................................  
 Datum (am, von – bis): ................................................................................. 
 Betriebszeiten und erwartete Besucherzahl je Veranstaltungstag: 
 am............................... von ............ Uhr bis ........... Uhr, ......................(Anzahl) Besucher 
 am............................... von ............ Uhr bis ........... Uhr, ......................(Anzahl) Besucher 
 am............................... von ............ Uhr bis ........... Uhr, ......................(Anzahl) Besucher 
 am............................... von ............ Uhr bis ........... Uhr, ......................(Anzahl) Besucher 

Entsprechend der o. g. Betriebszeiten wird gleichzeitig die Hinausschiebung des 
Beginnes der Sperrzeit beantragt. 

 
3. Betriebsart 
  Schankwirtschaft; es wird verabreicht: 
   Fassbier                         Flaschenbier           andere alkoholische Getränke 
   alkoholfreie Getränke 
      Getränkeschankanlage der Firma: ............................................................................  

  Speisewirtschaft 
      Zubereitung und Ausgabe:  Imbisswagen bzw. Imbissstand 
    Anlieferung von ............................................... ... 
   Küchennutzung im Gebäude .......................... ... 

 Musikart (DJ, Band o. ä.): ...............................................................................  
 
4. Veranstaltungsort 

 Gebäude (Halle, Scheune o. ä.): ..............................................................................  
 Adresse: ...............................................................................  
 Eigentümer, Inhaber: ...............................................................................  

 Festzelt: Raumgröße: ....................... m² 
 Adresse: ...............................................................................  
 Zeltaufsteller: ............................................... Tel..........................  

 Freifläche: ...............................................................................  
 Adresse: ............................................................................... . 
 Eigentümer, Inhaber: ...............................................................................  

WC-Anlagen (Wagen, Gebäude o. ä.): ..........................................................................
  



 
5. Parkplätze 

Anzahl und Lage: ...............................................................................  
 

6. Jugendschutz 
Die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes sind mir bekannt. Zur Durchsetzung sind 
folgende Maßnahmen geplant:  Einlasskontrolle ab ........ Jahre 
   0.00 Uhr Kontrolle der Anwesenden und  
       ggfls. Ausschluss 
    Getränkeabgabenkontrolle (alkoholische) 

7. Ordnungsdienst 
 Für die Dauer der Veranstaltung bis 1 Stunde nach Veranstaltungsschluss wird ein 
 Ordnungsdienst eingesetzt. 
 Eigene Ordnungskräfte: 
 Name Vorname Geburtsdatum  
 ............................................. ....................................... ...................... (Verantwortlicher) 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 
 ............................................. ...................................... ...................... 

Darüber hinaus werden Ordnungskräfte, falls von der Behörde gefordert, von  
folgender Sicherheitsfirma eingesetzt: 

 ............................................................................................Tel. . .................................  

8. Lärmschutz 
Mir ist das Landesimmissionsschutzgesetz bekannt. Die Nachtruhe beginnt um  
22.00 Uhr. Folgende Maßnahmen sind zur Einhaltung der Nachtruhe vorgesehen: 
 ......................................................................................................................................  
 ......................................................................................................................................  
 ......................................................................................................................................  
 ......................................................................................................................................  

   
 
9. Unterlagen 

 Diesem Antrag ist ein Lageplan der Freifläche, des Festzeltes (maßstabsgerecht 
eingezeichnet) oder des Gebäudes gekennzeichnet beigefügt, ebenso sind die 
Parkflächen gekennzeichnet. 

 
10. Weitere Anträge 

  Ich stelle den Antrag auf Genehmigung zum Plakatieren. Dazu bitte ich um  
     Aushändigung eines Stadtplanauszugs mit Kennzeichnung möglicher Plakatie- 
     rungspunkte. 

Falls eine öffentliche Plakatierung geplant ist, muss vor der eventuell von hier 
auszustellenden Plakatierungsgenehmigung ein Entwurf des Plakates vor-
gelegt werden. Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass eine öffentliche 
Plakatierung nur dann genehmigt werden kann, wenn aus dem Text des 
Plakates der Anlass der Veranstaltung klar und eindeutig zu erkennen ist. 

 

.                          ......................, den ............................ 
 

............................................................ 
  (Unterschrift Antragsteller) 
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